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Sie hc.ben den Friedhof in Felder eingetollt . Jede s Feld iot r:dt oinec 

Buchstaben Gekennzeichnet , zu::~ Dei spiel Di t Q.u , Überall dort , I'IO sieh die 

\"lege kreuzen , otecken kleine Tafeln ic ;t.1.sen 1 nuf denen d(lr Duchstnbe nnge­

bracht ist , :)io Ifethode erleichtert dac ;·.uffinden von Grübern, Viole Beau­

eher lk1.ben einen Zettel in der H~d , auf do~a der Buchstabe des relde:;; und 

die Nunner der; GrLJ.beu ve rnerkt ist . 

Ich brauche keinen Zettel , ~.uf den ~u 398 steht . Ich will hier nicht 

behn.upten , do.ß ich :;;'riedhöfe ta<:.g. Jedenfalls fürchte ich rti.ch nicht vor de::t 

J.nblick uu.sgehobcnor Grub6n und vor de:J. Geruch deo Duch.sbauas , der ja ein 

Friedhofugeruch i:;t , Ich h..'\be begriffen, daß ich J3t~rben nuß. \"lir D.ll~ b..'l.­

bcn bcgrit:en1 d:.ß uir oterben aüt~uen , 

Jetzt io N'ovenbor schon die Gr äber frc:undlioh .,_us , oir: cinJ o.it lllumen 

geochoüc~~t 1 unJ o:uf einigen brennen kloi:~o rott L:.terncn. Die Flär..u:lchen 

wuschcln uahcr in de2 roten Glac , und d.:".U bringt wo.hrlutftig oog.:tr Lobon in 

die So.che, Don Kindorn gefällt es , sie stehen d.:t und lächeln , 

Feld Qu I:in.zelarnb 3')8 - hier ruht !lcin V~ter, Er wn.r zweiundsiebzig 

Jahre nlt-1 ::-.lo er stnrb . Er wurde 'Ion der Friedhofsverwaltung U!lter der 

Nr . 398 in die Liotc oder in das große Duch oder in die Kc..rtei eingetrngen. 

l.fcier, IL::nc 1 rüc. knth . , geb. 1873, Rentner . 

Jedes Feld- hnt t.:tucend Grii.ber , taueend !1uru:tern , tnueend Herzen . Herzen , 

die ei=l eine Weile geochlo.cen h.:tbon , Io Fila zeigen sie e o =nchmul , wie 

ein Herz schli:igt und pUD.pt und oich quillt . D~ wird jeoand operiert, oder 

eine juncre liutter bekocmt ihr ersteo i1.'1.by . Sie können dna ochlagende , pv.o­

pende , uich quUlcnde Herz grmz lnut ir. die Husik einblenden . :lno Herz c.:-.cht 

blupp-blupr-- blupp, iomer blupp-blupp-blupp. 

Ich ..,erd(' jct::..t :f'iir ceinen Vater e~ Gebet ~prech~tn . Ich ange et11.:1s La­

(! teinisches .:1uf, fund ich überlege d·'":.bei , ob ich den Grünspo.n o.uo den Nru:~enG­
zug entfernen aollo Heier iot k.."'un noch zu lesen, rlenn die Steine alt wer­

den , setzen sie Grünopan o.n. Auch di e Stein~ worden nlt . So il:;t eo. 

Iiein Vc-..tcr ist an 8 . M[trz 11)1+5 gcotorben. Er wurde in seinera Gnrtcn vor 

dor Stndt von cincc Flicgor getötet, der gedacht huben cuß , dnß diooer ~bnn 

d~ unten d erjenige ist , der den Krieg angcf:-.ngen .h.'lt . 

Ich betc-aloo , L.."'n ihn ruhen in Frieden . Und d.::.s ewige Licht ll:uchto 

ilu:t, Vo.terunserdu. Aoon . Und :litten ic :Uetcn erinnere ich aich L".n ocinen 

Vater . Ich erinnere eich nn 1.'/intoro.bcndo, dio ich cit den Vo.tcr vorbracht 

habe , oJ.u die Fru:dl.io und das Hauo und dio Dinge noch in OrdnunG; \7nron . Wir 

verbrachten· dio f.b<mde dnz:dt, rroiGo.ucachroibon mitzUJ:lt\chen . ltl.Cler gingen 

wir cbendo noch zun Drio:fk.:taten o.n der Ecke , uo. die Ko.rtcn mit der Lötung 

des Prci:::rätsela einzustecken. 
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l-lcin Vater lt;:~.ufto St.:l.pel von Zeitachriften. Er beteiligte sich nn l\llen 

Preiso.uosohreibcn, die aufzutreiben wnren. \ar lernten eine Menge dnbei, 

zua Deispi el ,wer Tizi~n war und welche Opern Richnrd Wagner ßeschrieben Mt 

und dnß Uic l!ob. .. -umcdaner den Korn!!. lesen. Iiir ha.ben in kluf der J~hre Hun­

derte von Löcungon weggeJ:;chickt, eine nnch der nndoren, aber l"lir haben nie 

etwo.o gewonnen. \7ir gehörten nicht I':U denen, die fi:ihig waren , ein Klnvier 

oder Drehon 'l'ierlebcn oder eine Reioe DL'.Ch Österreich zu gewinnen . 

Eina.:>.l unr der H..-..uptge l'linn eine lt;.ihonocldne 1 wir wollten oie für unsere 

1-tutter h.."1ben , aber nit den Leuten, die das Preia:nwschreiben gc::meht hatten , 

war nicht zu reden. Sie o.üssen unsere Lösung einfach in den Fnpierkorb ge­

worfen hnben . 

Die rlo.hrhoit iet, daß es uns Sp1~ß oachtf.t, den iigyptiachen König oit sie­

ben Duchataben eenla-ccht kennonzul.orncn und hero.uszukriegen, dnß dieoc 

bochtrubendo Gestalt in ein Erzeugnis dor 'iia.cchuittelinduatrie aündel<l , Die 

Hoffnung , eines Tages doch unter den Gewinnern zu sein, erhellte unu die 

dunklen Tage. rx;;;;;} 
Als ich auo· dco Krieg zurückkehrte und dc,s IW.uo zerotö~ der Vater 

tot war, sc.gtcn die ltachbarn 1 d"'ß die 7lieger damals fnst in Bcut:lhöhe über 

die st:~.dt und die Gürten geflogen wnren und ihre Wnffen auf alles abgefeu­

ert h.".tten , - w~ oich bewegte . 

Unter den Tc.uncnden , Zehnto.usenden , Ilunderttausenden von Geschossen , die 

in die Trüo.c.er und in die .Erde 13pritzten, trc.f eine Kugel ceinen V.::.ter . 

J'.ber unter don vielen Preiac.u.sochreiben 1 c. . .''l denen er sich beteiligt ho.tto , 

w.:u- nicht eino.."'tl ein Pröbchen z--.hnpursk für ihn ~· 

d .. Hi. 

Beleg und Jionor~~r bitte senden .-.n 

Dr. Erik.:::. Zeice . t. llünchcn 4o. Tengstr , ;:;O , PS München 174951 
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